
fur die Erzdiöeese Freiburg. 
fVro. 12. Freiburg, den 2. August 1863. IX. Jahrgang. 

Zuschrift Sr. Hochwohlgeb. des Herrn Präsidenten des Ministeriums d. I. Staatsraths Dr. Lameh d. d.Karlsruhe 27. Juli 
b. 3. beh.: bie WMubung ^^er ßaiferl. $o^eit ber grau $rin;eff'n wn einer g3nn;efßn. 

An sämmtliche Pfarrämter und Curatien der Erzdiöcese Badischen Antheils: 

Indem wir unserer hochw. Diöcesan-Geistlichkeir das freudige Ereigniß der glücklichen Entbindung Ihrer Kauserl. 
Hoheit der Frau Prinzessin Wilhelm von einer Prinzessin hiemit zur Kenntniß bringen, verfügen wir, daß 

!. das im Anzeigeblatt vom 12. Juli d. I. Rro. 11 vorgeschriebene Gebet für die glückliche Entbindung nun wieder 
aufzuhören habe; daß dagegen 

2. während der nächsten 6 Wochen an jedem Sonntage dem allgemeinen Gebete Folgendes beigefügt werde: 
»Mit gerührtem Herzen preisen wir Dich, 0 Gott, für die Gnade, womit Du unser frommes Gebet erhört hast, 

»und danken Dir für die glückliche Entbindung unserer geliebten Frau Prinzessin Wilhelm von einer Prinzessin. Wir empfehlen 
»Sie und die Neugeborne Deiner fernern liebreichen Fürsorge und Vatergüte. Durch Jesum Christum, unsern Herrn. Amen.« 

Freiburg den 29. Juli 1865. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

Pfa r rcu r a t i e E r r i ch t u y g. 

Das bisherige Filial Bisingen der Pfarrei Steinhofen, DecanatS Hechingen, ist mit Erektions- und DotationSnrkunde 
vom 27. Juli l. I. von der Mutterkirche Steinhofen und seinem Zusammenhange mit Thanheim getrennt und zu einer selbst- 
ständigen Pfarrcuratie erhoben worden. 

Pfründebesetzungen. 

Seine Erzbischöfliche Excellenz habe» die Pfarrei Unterbalbach, Decanats Lauda, dem bisherigen Pfarrverweser von 
Almannsdorf Andreas Dürr, verliehen, und ist derselbe am 8. Juni l. I. canonisch investirt worden. 

Dem von Sr. Königlichen Hoheit dem Fürsten Carl Anton von Hohenzollern ans die Pfarrei Sigmaringen, Decanats 
Sigmaringen, präsentirten Pfarrer Silvester Miller wurde am 8. Juni l. I. die canonische Institution ertheilt. 

Dem von Sr. Durchlaucht dem Fürsten Karl Egon von Fürstenberg auf die Pfarrei Untersiggingen, Decanats Linzgau, 
präsentirten bisherigen Pfarrverweser in Möhringen, Johann Abhalter, wurde am 10. Juli 1- I. die canonische Institu- 
tion ertheilt. 

Anweisungen der Pfarrverweser und Bicare. 

Den 24. Mai: Vicar Gustav Knapp von Dörlesberg i. g. E. nach Rastalt. 
Den 1. Juni: Priester Albert Kreuzer als Vicar nach Hnndheim. 



Den 14. Vicar Johann Schell von Hockenheim i. g. E. nach Burback. 
„ Albert Kurz von Burbach i. g- E- nach Hockenheim. 

Joseph Dieb old von Forbach i. g. E. nach Dörlesberg. 
Den 21. 3uni: Öberstabt«Saptan Dr. Dreier in $aiger[o* atß ^sarrberweser na* Wtetßngen. 

iütcai Otto grant in iTccbtdfingen atß ObeTstabtfa^(aneiberweser na* 
Oberstadtcaplaneiverweser Gustav Staust von Haigerloch als Pfarrverweser nacb Harr. 

Den 13. 3uti: Wer Johann ßeorg Pfeifer atß Wf^rberweser na* Sentenbart. 

Meßner- und Krganistendienst-Besetzungen. 

Dur* Orbinariatß'Srtaß o. 6. ütprit (. %o. 2969 ist Der ßauptlebrer ^riebri* ^ang ;u König0#en alß ^epner, 
@(B*ner« nnb Organist an ber basigen bestätigt nnb am 19. Mai in seinen Dien|t eingewiesen worben. 

!)nr* Orbinariatß«@rtaß b. 5. gebruar (. 3- Äro. 976 ist Wlafiuß iRnf ;u ®aitingen alß Meßner m ber bangen 
Wfarrtir*e bestätigt nnb am 25. Mai in seinen Dienst eingewiesen worben. . _ . , ^ . 

Dur* Orbiuariatß.@Uaß b. 6. Stprit (. 3- %ro. 2968 ist ber ßauptleSrer 3ot)anne0 gla*0 m Iiefenbad, atß Meß« 
ner nnb Organist in ber %sarrfir*e basetbst bestätigt nnb am 28. Mai in seinen Dienst eingewiesen worben. 

Dur* Orbinariatß«@rtaß b. 30. Mär) l. 3- %ro. 2672 ist ber &ai#eSrer 3ofebb üßeber m 3o)negg ab .Meßner 
an ber basigen Rapette bestätigt nnb am 18. *pri( in seinen Dienst eingewiesen worben^ 

Dur* Orbinariatß«(5r(aß b. 30. 1. @. Mro. 2675 ist ber ßaupttebrer (Eonrab Stortenmeier m Urten ab Meßner 
nnb Organist an ber gitiattapetle basetbst bestätigt nnb am 15. Mai in seinen Dienst eingewiesen worben 

Orbinariatß-ertaß born 30. Mär) 1. 3. %ro. 2670 ist ber ßaupKebrer Walentin SB,nterl,alter ;u %tta,rügen 

c rzr : IT «w 
egon ;u gürstenberg ;um Meßner an ber #rrlir*e in Donaues*ingen ernannte 3obann Stoder ab ,ol*er be,tätigt nnb 
am 26. Juni b. I. in seinen Dienst eingewiesen worden. 

Dur* Orbinariat0«@rtaß b. 19. 3anuar L 3- %o. 506 ist ber ;weite $anp#rer feter Maper m ünbrngen ab 
Organist nnb ^orregent an ber Oberstabtfir*e basetbst bestätigt nnb am 11. 3»0 in fernen Dienst e,ngewte|en worben. 

Dur* OrbinariatS'Maß b. 23. gebr. t. 3- ')( ber erste #up#rer ^einrr* ^toser m (Subingen alß 
Organist nnb @borregent an ber %farrfir*e basetbst bestätigt nnb am 11. 3ntr in seinen Dienst eingewiesen worben. 

Dur* Orbtnariat&ertaß b. 30. Mär; t. 3- *ro. 2668 ist (lauptte^er 3^ @*«ber bon Dbengenborf alß „rg* 
nist an ber #rrtir*e basetbst bestätigt unb am 13. 3"(i in Mi"«»^nsl Viesen worben. 

Dur* Orbinariatß«(Ertaß b. 6. ütprit. I. 3. %ro. 2967 ist ßaupttebrer «loiß Denßter m i(n,elTingen, Starre, Lngu, 
atß Meßner mib Organist an ber RapeUe basetbst bestätigt nnb am 21. 3uü\ 3-i" M"en Dienst lir*ti* eingewiesen 
worden. 

Verantwortlicke Redaction: Krzb. Kanzlei. Druck und Verlag von I. Dilger in Freckurg. 


